
LaHö-Gottesdienste live: 
sonntags 10 Uhr unter 

www.lahoe.de

Freundesbrief
Karlsbad, im Juni 2016

dankbar für das heute Erreichte darf ich mich erinnern, 
dass wir schon in der Planungsphase der LaHö im Jahr 
1958 den Auftrag verstanden, eine Begegnungsstätte zu 
gründen, die gläubige Christen verschiedener Prägung in 
die Einheit zusammenführt, ohne einer neuen Konfession 
beizutreten. Alle, die Jesus Christus als den gekreuzigten 
Herrn und Heiland angenommen haben und auf dem 
Boden der Bibel als verbindliches Wort Gottes ihm dienen, 
sollten in Einheit Gemeinschaft haben, im Glauben und 
Dienst wachsen und andere zu Christus führen. Gäste 
unseres Hauses sollten als Multiplikatoren das in der Ge-
meinschaft mit anderen Christen Erworbene als geistliche 
Frucht in ihre Gemeinden hineintragen, »damit sie alle 
eins seien« in der Sohnschaft am Leib Jesu Christi. 

Was ist das Vorbild zur Einheit
Einheit müssen wir nicht schaffen. Jesus wendet sich in 
Johannes 17 an den Vater und bittet ihn, dass »alle eins 
seien«, wie der Vater und der Sohn vollkommene Einheit 
verkörpern. Offenbar führt bei Gläubigen die persönliche 
Beziehung zum Herrn in die zwischen Vater und Sohn 
bestehende Einheit! Diese besteht von je her, nämlich 
schon »vor Grundlegung der Welt«. Die an Christus Glau-
benden sind Teil dieser ewigen Einheit in Herrlichkeit 
(Eph. 1, 12) und müssen diese Tatsache bewusst zur ersten 

Liebe Freunde,

Karlsbad, im Juni 2015

Priorität in ihrem Glaubensleben machen. 
Ja, der Wortlaut des Textes in Johannes 17 
lässt keinen Zweifel aufkommen, dass wir 
kein glaubwürdiges Zeugnis vor der Welt 
haben, wenn wir nicht wirklich in der 
Einheit des Herrn leben und dienen. Die-
ses Zeugnis ist wichtig für die Vollendung 
der Heilsgeschichte, die sich der Herr für 
die Zeitalter vorgenommen hat. (Mt. 28, 20)

Paulus mahnt mit eindringlichen Worten  
in Eph. 4, 1–6 »… einander ertragend in  
Liebe die Einheit des Geistes zu bewahren.« Dies gilt für 
Glieder des Leibes Jesu Christi weltweit. »In Christus« gibt 
es keine Unterschiede: »Da ist nicht Jude noch Grieche 
… nicht Mann und Frau … ihr alle seid einer in Christus 
Jesus.« (Gal. 3, 28)

Man kann fragen, wie das geschehen soll bei der Vielfalt 
theologischer Positionen und abweichender Traditionen. 
Solange der Herr und sein unumstößliches Wort vom 
Kreuz die absolute Mitte bilden, wird diese Bindung 
stärker sein als die spaltende Wirkung unterschiedlicher 
theologischer Überzeugungen. Weiß sich jeder als Glied 
des einen Leibes Christi berufen (Röm. 8, 30), dann wird 
man immer neu im Wort nach einem gemeinsamen Ver-
ständnis forschen. Den Leib Christi kann das aber nicht 
wirklich spalten. Die Einheit, die uns bindet, ist der eine 
Herr.

In dieser Einheit mit Ihnen verbunden grüßt Sie

Eckhard Maier

Eckhard Maier

»Aber nicht für diese allein bitte ich, sondern auch für die, welche 
durch ihr Wort an mich glauben, damit sie alle eins seien, wie du, 
Vater, in mir und ich in dir, dass auch sie in uns eins seien, damit 
die Welt glaube, dass du mich gesandt hast. Und die Herrlichkeit, 
die du mir gegeben hast, habe ich ihnen gegeben, damit sie eins  
seien, wie wir eins sind; ich in ihnen und du in mir, damit sie in 
eins vollendet seien und damit die Welt erkenne, dass du mich ge-
sandt und sie geliebt hast, wie du mich geliebt hast.« (Joh. 17, 20–23)



Zu folgenden Konferenzen, Seminaren und Tagungen laden wir besonders ein:

Bibelkonferenz  
für Senioren
23. August –1. September 2016  
(17. BR-S16)
»Stark ist meines Jesu Hand« – Auf Ihn 
ist Verlass

Unsere Sommer-Seniorenkonferenz 
findet wieder unter Leitung von Fritz 
Klink und Adelheid Schröder statt. Mit 
dem wunderschönen Thema wollen 
wir uns gegenseitig ermutigen, dem 
treuen, starken Gott zu vertrauen. In 
den Bibelarbeiten sprechen zu uns 

Martin Henninger, 
Eckart zur Nieden 
(er wird auch einen 
literarischen Abend 
gestalten), Friedhelm 
Schröder und das 
Team des Hauses. 
Und natürlich gilt für 
diese Seniorenkonfe-
renz: Es steht Ihnen 
in dieser Zeit auch 
unser medizinischer 

Dienst mit Dr. Claus-Jürgen Gros  
zur Verfügung, Schwester Bettina 
vom Wellness-Bereich wartet ebenso 
auf Sie.  

Bibelkonferenz  
für Senioren
7.–16. Juni 2016 (9. BR-S16)
»Damit wir nicht am Ziel vorbeitreiben 
– Den Kompass im Blick« 

Das Ziel, die ewige Heimat, im Auge be-
halten mit Hilfe des Kompasses – der Bi-
bel, das ist eine richtig herausfordern-
de Aufgabe. Die Seniorenkonferenz soll 
uns dazu ermutigen und anleiten. Wir 
freuen uns auf die Bibelarbeiten von 

Pastor Martin Hen-
ninger, Pastor Horst 
Marquardt, Pfarrer 
Winrich Scheffbuch, 
Lothar von Seltmann 
und dem Team des 
Hauses. Natürlich 
steht Ihnen in dieser 
Zeit auch unser 
medizinischer Dienst 
mit Dr. Claus-Jürgen 
Gros zur Verfügung, 
Schwester Bettina 
vom Wellness-Bereich 
wartet ebenso auf 
Sie. Wir freuen uns 
über einen literarisch-
musikalischen Abend, 

erhalten Informationen von Martin 
Landmesser, dem Missionsleiter der 
Karmelmission, und haben als einen 
Höhepunkt den Seniorentag mit Bibel-
arbeiten von Martin Henninger und 
Andreas Schäfer und dem besonderen 
Lebenszeugnis von Eckhard Maier, der 
uns u.a. natürlich die über 50 Jahre der 
LaHö-Geschichte lebendig darstellen 
kann. Sie können sich auch für nur 
einige Tage anmelden.

Bibelkurs
5.–10. Juli 2016 (13. BR16)
Was soll das? Die Fragen im und  
um das Leid(en)

Das Thema Leid und Leiden bleibt 
eines der herausforderndsten für den 
christlichen Glauben. Die Bibel hilft 
uns, einen Weg des Verstehens zu fin-
den und gibt uns einen echten Trost 
für belastete Wege. Im Mittelpunkt 
des Kurses stehen Bibelarbeiten von 
Pastor Andreas Schäfer.

Bibelkurs
13.–21. August 2016 (16. BR16)
Paulus – sein Leben und sein Dienst

Was für ein außergewöhnliches 
Leben und einen außergewöhnlichen 
Dienst hatte der Apostel Paulus! In 
den Vorträgen und Bibelarbeiten von 

Martin Henninger, 
Ewald Keck, Ingo 
Mees und Reiner 
Wörz wollen wir die 
Lebensspur und die 
Dienstschwerpunkte 
nachzeichnen, so 
dass sie für unser 
eigenes Leben mit 
Jesus Christus zur 
Ermutigung werden 
und wir eine gute 

Orientierung finden in der Vielzahl 
der christlichen Angebote. »Folgt mei-
nem Beispiel« fordert Paulus uns auf, 
wir wollen es ernst nehmen.

Motorradfahrer- 
Wochenende
7.–10. Juli 2016 (2. GK16)

Gemeinsam unterwegs auf Routen, 
passend für jeden Fahrstil, Freunde 
treffen, neue Leute kennenlernen, 
geistlicher Input, Lieder, Austausch 
mit Hans-Christian Mössinger und  
Dr. Friedhelm Voth

Sommer-Kurzbibelschule
2.–6. September 2016 (3. KB16)

»Alles, was atmet, lobe den HERRN!« – 
Aus den Psalmen

Faszinierend, diese 
Psalmen! Als betende 
Leser haben wir Teil an 
der Klage, an der Bitte, 
an der Prophetie, am 
Lob, an der Anbetung 

unseres Gottes. Joachim Böker, Pastor der 
Süddeutschen Gemeinschaft Schorndorf, 
und Pfarrer Ulrich Parzany werden uns 
gemeinsam mit Norbert Rose und Reiner 
Wörz einen Weg in die Fülle der Psalmen 
bahnen. Für Ihre Kinder bereitet ein 
Team ein spezielles Programm vor. 

Vater-Tochter-Freizeit 

7.–11. September 2016 (VTW 2016) 
mit Arno Backhaus und Norbert Rose  
mit Team, eine besondere Zeit für Väter 
und Töchter (8 bis 14 Jahre)

International Bible  
Conference

13. – 21. August 2016 (IBC 2016)
Get it, we have been forgiven! 

Zu dieser englischsprachigen Tagung 
sind junge Erwachsene im Alter zwi-
schen 20 und 30 Jahren eingeladen. Als 
Referenten konnte das Team um Julia 
Portmann Christian Kleinloh (Calvary 
Chapel Heidelberg) gewinnen – bitte Fly-
er anfordern, s.a. auf www.ibc-lahoe.de
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Rückblicke

Seminare mit Reiner Wörz
 21. – 26.6.2016 (5. VS16)
»Gott wird sein alles in allen« –  
alles versöhnt?
gemeinsam Markus Gesk und  
Daniel Muhl

 5.–10.7.2016 (6. VS16)
Sünder, wie sie im Buch stehen 
gemeinsam mit Pastor Martin  
Henninger und Dr. Ekkehard Hirsch-
feld 

Seelsorge und Stille Zeiten
 1.–3.7.2016 (2. ST16)  
Stille Tage mit Horst und Susanne Brecht

 5.–10.7.2016 (5. SK16) 
Sterbende begleiten lernen
Seelsorgekurs mit Pastor Norbert Rose 
und Elke Seip

 13.–21.8.2016  
Seelsorge erleben  
Seminar mit William Lerrick und Team

 23.–28.8.2016 (1. IS16) 
Versöhnt mit gestern – Familienaufstel-
lungen auf biblischer Basis
Seelsorgeseminar mit Rüdiger und  
Hedwig Gunzelmann

 29.–31.8.2016 (6. SK16)  
Wie verrückt ist das denn? Psychische 
Störungen verstehen und begleiten
Ein Ratgeber für Mitarbeiter in der 
Gemeinde 
Seelsorgekurs mit Pastor Norbert Rose

Für die musikalische Gestaltung  
waren die »LaHö-Ladies« dabei, jun-  
ge Frauen aus der LaHö-Gemeinde

Nach seinem motivierenden 
Vortrag nahm sich Peter Hahne 
die Zeit, Bücher zu signieren

Das gehört dazu: Podiums-
diskussion im Foyer der LaHö

In Erwartung des traditionellen 
Tulpenverkaufs

Ein Blick in die Speisesäle

Neu: unser erweitertes Sonntagskaffee-Angebot unter 
dem Titel »Kaffee und Törtchen«

Susanne Schäfer (am Pult)  
begrüßte herzlich die »Apfelgräfin«, 
Daisy Gräfin von Arnim

Noor van Haaften, hier mit 
Andreas Schäfer – ihre Bibelar-
beiten waren uns ein Geschenk

Unser Referent aus Israel, Joel 
Goldberg, zum Thema »Josua«, hier 
übersetzt von Daniel Burtsche

Zum ersten Mal auf der LaHö zu 
hören: Jörg Streng mit seinem Lied-
programm »Über Grenzen gehen«

Das Team in Erwartung der Gäste

Frauentag

LaHö-Teens-ConferenceFrauentag

Männertag Männerwochenende

Das »Abschlussfoto« unserer Gäste aus Israel

Pfarrer Theo Lehmann 
bewegte mit seinem 
Bericht aus der DDR-Zeit 
und hielt uns die Sonn-
tagspredigt

Seine Bibelarbeiten  
prägten den Tag: Prof.  
Dr. Helge Stadelmann

LaHö-Teens-Conference Männertag

TeensBibelTage

7.–11. September 2016 (2. TBT16) 

mit Stefan Kiene, Stefan Lepp, Andreas 
Schäfer und Team zum Thema »Dani-
el – Auf dem Boden der Tatsachen«. 
Eingeladen sind alle Teens von 13 bis 
19 Jahren, die ein paar Tage intensiv 
die Bibel kennenlernen, lesen und 
ausgelegt haben wollen. Dazu gibt es 
Kleingruppen, Workshops, Musik und 
vieles mehr und: den Jugendtag am 
Samstag, 10. September!
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AktuellesAktuelles

Zu guter Letzt

Einige wenige Plätze sind noch frei bei
•der Schreibwerkstatt mit Vreni Theo- 
 bald vom 21.–26.6.2016 (1. GK16) 
•der Familienfreizeit und dem  
 parallel laufenden Sommer-Bibel- 
 seminar vom 12.–26.7.2016 (14. BR- 
 F16/SBS 2016)
Ausblick:
•Bibelstudienwoche vom 22.–29.9.2016  
 (18. BR16) mit Norbert Rose und  
 Andreas Schäfer: Esther – eine ganz  
 besondere Geschichte
•Bibel- und Wandertage vom  
 22.–29.9.2016 (WT2016) mit Hans- 
 Joachim Schröder und dem Wander- 
 team und Reiner Wörz für die Bibel- 
 arbeiten
•Für die Ehewoche vom 22.–29.9.2016  
 mit Dr. Manfred und Anne-Fleurette  
 Engeli und Team gibt es einen extra  
 Einladungsflyer – fordern Sie ihn an! 

Bauprojekt Westflügel

Bevor wir nach der Sommerpause 
mit unserem eigentlichen Baupro-
jekt Westflügel beginnen wollen, 
haben wir ja eine wichtige Vorarbeit 
zu leisten, nämlich im Ostflügel 
das geforderte Fluchttreppenhaus 
vom Erdgeschoss bis in das dritte 
Stockwerk zu bauen. Die teilweise 
sehr lärmintensiven Bauarbeiten mit 
Betondecken-Durchbruch und Einbau 
der Stahltreppe werden in diesen 
Wochen seit April durchgeführt. Wir 
hoffen, bis Ende Mai diesen Bauab-
schnitt erfolgreich abgeschlossen  
zu haben.

Unsere Bauvorbereitungen für den 
Westflügel laufen sehr gut. Dank 
unserem Gott für alle bisherige Hilfe! 
Das Zusammenspiel der unterschied-
lichen Planer hat zu sehr guten 
Ergebnissen geführt, die Baueingabe 
findet statt. Was uns besonders ermu-
tigt und erfreut ist der pünktliche 
Eingang der Spenden und Darlehen, 
die Sie uns zugesagt haben. Es ist 
bewegend, mit welcher Treue und 
Verlässlichkeit Sie uns die Mittel zur 
Verfügung stellen. Wir wollen mit 
ganzem Herzen dafür danken und 
geben unserem Gott die Ehre über 
diesem besonderen Geschenk. Nach 
der jetzigen Planung beginnen wir 
mit dem Einrichten der Baustelle 
in der zweiten Augusthälfte, um im 
Oktober in die eigentliche Bauphase 
einsteigen zu können.  

Herzlichen Dank für Ihr Begleiten 
und Mittragen der LaHö, gerade in 
diesen intensiven Monaten. Die Bau-
fortschritte können Sie aus der Ferne 
am besten mitverfolgen auf unserer 

Seniorentag

Samstag, 11. Juni 2016 ab 10.00 Uhr

Für die Bibelarbeiten zum Tagesthema: 
»Damit wir nicht am Ziel vorbeitreiben 
– den Kompass im Blick« freuen wir 
uns auf Pastor Martin Henninger und 
Pastor Andreas Schäfer. Eckhard Maier 
steht uns als Zeitzeuge zur Verfügung 
und wird aus seinem Leben berichten.  
Insbesondere werden wir ihn nach sei-
nen Erfahrungen in der Mitleitung der 
LaHö befragen, nachdem er die LaHö 
nicht nur mitgegründet, sondern auch 
jahrzehntelang begleitet hat. Auch sein 
besonderes Arbeitsfeld »Israel« wird 
natürlich zur Sprache kommen.

 Wenn Sie als Tagesgast am Mittag-
essen teilnehmen möchten (15,00 €, 
einschl. Tagesbeitrag), bitten wir um 
Anmeldung.

Homepage (www.lahoe.de/aktuelles/
bauprojekt-westfluegel). Wir werden 
Sie auch über den Freundesbrief 
weiter auf dem Laufenden halten.
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